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Magdeburg, 26. August 2010
Landesportbund

Fischer: Sport in Sachsen-Anhalt ist gesichert – Sorgenkind ist einzig der Landessportbund
Zur heutigen Diskussion über den Landessportbund (LSB) im Finanzausschuss des Landtages erklärt Krimhild Fischer, finanzpolitische Sprecherin und stellvertretende Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion: „Ich will zunächst voranschicken, dass wir kein Problem mit dem Sport insgesamt in Sachsen-Anhalt haben, sondern mit dem Landessportbund. Der Sport in Sachsen-Anhalt ist gesichert. Die Kreis- und Stadtsportbünde, die Fachverbände und die Vereine arbeiten gut. Dort läuft auch die Vergabe der Fördermittel durch die Investitionsbank mittlerweile problemlos. Das einzige Sorgenkind ist der Landessportbund. 

Der hat es in den letzten Jahren offensichtlich versäumt, seine Probleme zu lösen. Er ist nicht in der Lage, die Konsolidierungsvereinbarung zu erfüllen, und das trotz eines erheblichen Entgegenkommens seitens des Landes. Dieses Entgegenkommen kann aber keine Einbahnstraße sein. Es geht nicht, dass die Probleme des Landessportbundes ständig mit neuem Geld aus dem Steuersäckel gelöst werden. Und vor allem geht es nicht, dass der LSB seine Probleme auf dem Rücken des Sports aussitzt.
Der Ausschuss hat heute die einmütig die Forderung aufgestellt, endlich alle Risiken und Verpflichtungen offen auf den Tisch zu legen. Nur auf dieser Grundlage kann in den nächsten Wochen ein vernünftiger Weg gefunden werden.“
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